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Haupt Expedikion
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Eeſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Udr

Donnerstag 1 December 1898

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngoblatt des Magiftrats zu Halle g S

Wöchenkliche rie halle ſie Familien Blätter und Der Sanernfreund

Halleſche Reueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

GSildelm Tefke BVolltik Theater Feuilleton e
Theodor Bach Sokales Handel und Volk wirthſchaft

Hugo Knaadk IJnſeratentheil
ämmtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechflunde 4 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

Hrud und BDerlag von W Kutſchdach in Halle a S
Fernſprecher 313

e Be ne e J matlich Aufbeſſerun Der Entſchluß hat allgemein überraſcht und ruf ößS c ekanntlich hatten die Unterbeamten auf eine allgemeine Aufbeſſerung ß allgemein rraſcht und ruft das größte Bedauern hervorDie heutige Nummer umfaßt 12 Seiten ihrer Bezüge gerechnet und wenn es nun heißt daß nur eine große Dr Georgi hat das 67 Lebensjahr vollendet iſt 25 Jahre beſoldetes

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 29 November Hofnachrichten Der Kaiſer ar
beitete laut Meldung aus Potsdam geſtern Abend vom Bornſtedter Felde
zurückgekehrt mit dem Stellvertreter des Chefs des Marinecabinets Kor
vettenkapitän von der Groeben Zur Abendtafel bei den Majeſtäten waren

e der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich Leopold und Graf Guidoeuckel Heute Morgen von 9 ühr ab hörte der Kaiſer den Vortrag des
hefs des Militärkabinets Generaladjutanten v Hahnke

Das Geſchenk des deutſchen Kaiſers für den Kaiſer
Franz Joſeph zu mr Regierun gsjubiläum iſt heute in Wien ein
getroffen Daſſelbe beſteht in einem in der königlich preußiſchen Porzellanmanufaktur hergeſt wehen koſtbaren Porzellanſervice welches der We

Botſchafter Graf zu Eulenburg und der Militairattache Graf von Moltke
morgen dem Kaiſer überreichen werden

Zur Lippe ſchen Angelegenheit erfährt die Nat Ztg
daß ſie vom Bundesrath noch vor der Eröffnung des Reichstages
erlebigt werden wird Weiter wird bemerkt Ueber die Grundlage der
nach einer offiziöſen Ankündigung erzielten e iſt auch an
Stellen die in dieſer Angelegenheit bisher wohlunterrichtet waren nichts
bekannt Es beſteht aber die Auffaſſung daß die Entſcheidung ſachlich

im Sinne derer ausfallen werde welche das Recht der Lippe Detmold ſchen
Landesgeſetzgebung zur Entſcheidung über die Erbfolgefrage vertreten
haben Von einer nach der Angabe verſchiedener Blätter obwaltenden
Abſicht im Reiche eine Jnſtanz zur Entſcheidung von Thronfolge Streitig
keiten zu ſchaffen iſt an unterrichteten Stellen nichts bekannt

Eine höchſt intereſſante Veröffentlichung die wenn ſie
wirklich zu ſtande kommen ſollte in Deutſchland und darüber hinaus
allgemeine litterariſche Antheilnahme erwecken würde ſoll in Ausſicht
ſtehen Kaiſer Wilhelm II hat nämlich wie Berliner Blättern über
München mitgetheilt wird angeblich dem bayeriſchen Prinz Regenten
Luitpold gegenüber die Abſicht geäußert die großen Eindrücke die er
von ſeiner Jeruſalem Reiſe gehabt habe in einem Buche ſelbſt zu
beſchreiben allerdings mit dem Zuſatze wenn er die Zeit dazu fände
Führt Kaiſer Wilhelm dieſe ſeine an und für fich ja ſehr naheliegende
Abſicht aus ſo würden wir das ſeltene Schauſpiel eines ſchriftſtellernden
Herrſchers erleben Vor Kaiſer Wilhelm haben ſich als ſolche vor Allem
Friedrich der Große Katharina II und Napoleon III hervorgethan Bei
der glänzenden Darſtellungsweiſe wie ſie Kaiſer Wilhelm vielfach inſeinen Reden bethätigt hat iſt anzunehmen daß er eine far genpräghtige

lebensvolle Schilderung ſeiner erfolgreichen Orientfahrt geben würde
Ueber die Anſtellung von verabſ chiedeten O ffizieren

hat der Kriegsminiſter einen Erlaß veröffentlicht wonach dieſe O Offiziere
das Recht haben ſich um alle den Militäranwärtern vorbehaltenen Stellen
zu bewerben Außerdem werden aber auch noch andere den Militär
anwärtern nicht vorbehaltene Stellen zur Beſetzung mit verabſchiedeten
Offizieren empfohlen Zur Beſetzung der Militärpoſtämter werden nur
aus dem preußiſchen Heer ausgeſchiedene Offiziere zugelaſſen Auch ſind

Zahl von ihnen berückſichtigt werden und damit die Gehaltsregulirung
für lange Jahre hinaus abgeſchloſſen ſein ſoll ſo wird dieſe Mittheilung
ſelbſtverſtändl ich von den Unterbeamten mit ſehr gemiſchten Gefühlen auf

genommen werden
Londoner Blätter veröffentlichen ein Waſhingtoner Tele

gramm demzufolge der deutſche Botſchafter dem Staatsdepartement
amtlich eröffnete eutſchland beſitze gewiſſe Handelsprivilegien aufden Suluinſein die der Friedensvertrag mit Spanien antaſte
Deutſchland erhebe keine Oberhoheitsanſprüche auf den Suluinſeln aber
behaupte daß ſeine Handelsanſprüche noch beſtehen Das Waſhingtoner
Staatsdepartement erklärt die Abtretung der Jnſeln an Amerika bedeute
keine Erweiterung der amerikaniſchen Forderungen da die Suluinſeln in
den urſprünglichen Forderungen Amerikas als ein Theil der Philippinen
gruppe anerkannt und ganz ausdrücklich in dieſe eingeſchloſſen worden
ſeien Ob das nun richtig iſt oder nicht jedenfalls werden die Vereinigten
Staaten die Rechte achten müſſen die Deutſchland und England in
dem Vertr age mit Spanien vom 11 Man 1897 erworben haben Vor

erſt freilich ſcheint in Waſhington Neigung vorzuherrſchen ſich in dieſer
Hinſicht freie Hand zu bewahren Das Staatsdepartement erklärt mit
Bezug auf die Deutſchland und Großbritannien ertheilten Konzeſſionen
es werde ſpäter entſchieden werden welche Wirkung die Annexion der
Suluinſeln auf dieſe Konzeſſionen habe Es kann nicht im Voraus ge
ſagt werden ob die beſonderen Vorrechte Deutſchlands und Großbritannieus
auf den Suluinſeln beibehalten werden Das letzte Wort in dieſer An
gelegenheit iſt erſt noch zu ſprechen Eine gütliche Auseinanderſetzung
über die Frage iſt Angeſichts der geringen wirthſchaftlichen Bedeutung der
Suluinſeln ſehr wahrſcheinlich

Die engliſche Ausgabe der Bismarck Memoiren welche
jetzt gleichzeitig mit der deutſchen in London erſchienen iſt erregt dort bedeutend

weniger Intereſſe als Buſch s Vismarck Buch Nur wenige Blätter bringen
Kommentare zu der Veröffentlichung Die Times meint die Memoiren
verhalten ſich zu Buſch s Bismarckbuch wie ein gedrucktes Poſitivbild zur

negativen Platte Der Standard findet in den Memoiren zahlreiche
Beweiſe des und des Scharfblicks womit Bismarck die
Probleme der kannte und welche einen der

Scharfſinns

Zukunft erk ſeinen Ruf alsten Beobachter des Jahrhunderts rechtfertigten
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe beantworteteMiniſterpräſident Thun Jnterpellati onen betreffend die Aus weiſung

mehrerer Oeſterrekcher aus Preußen dahin Wenn auch trotz der
unleugbaren Schärfe mit der das Ausweiſungsverfahren in Preußen ge
handhabt wird eine flagrante Verletzung völkerrechtlicher Grundſätze oder
vertragsmäßiger Rechte nicht behauptet werden könne ſo hat ſich gleich
wohl das Auswärtige Amt bei der deutſchen Regierung wiederholt und
nachdrücklich bemüht daß bei den Ausweiſungen mit der thunlichſten indi
viduellen Unterſcheidung und Rückſichtnahme auf die perſönlichen Verhält
niſſe der Auszuweiſenden vorgegangen werde Die bereitwilligen Zu
ſicherungen des Berliner Kabinets laſſen ein rückſichtsvolles Vorgehen ſeitens
der preußiſchen Behörden erwarten Sollte jedoch dieſe Erwartung nicht
erfüllt werden ſo werde die öſterreichiſche Regierung nicht zögern die
Rechte der öſterreichiſchen Unterthanen mit allem Nachdruck zu wahren
eventuell den Grundſätzen der Reciprocität entſprechende Maßregeln in
Anwendung zu bringen

Rathsmitglied und ſeit 1876 Oberbürgermeiſte
Erfurt 29 November Jn zweiter

Strafkammer des hieſigen Landgerichts der Vertrauensmann der ſozial
demokratiſchen Partei in Mühlhauſen i Th Privatſekretär Aeuſter
ling deswegen zu verantworten weil er ſich dabei betheil ligt haben ſollte
als einige Parteigenoſſen in der Nacht zum 1 Mai d J auf dem Thurm
der Untermarktskirche eine rothe Fahne anbrachten Aus der Verhandlung
welche übrigens weiterer Beweisaufnahme halber vertagt werden mußte
ging hervor daß der Angeklagte den oder die Thäter kenne Er ſagte
Und wenn Sie mich ein Jahr lang einſtecken ſo verbieten mir die

Partei Zugehörigkeit und meine Mannesehre den Thäter zu
verrathen

München 49 November Münchener Zeitung von gut
unterrichteter Seite mitgetheilt wird hat der Prinzregent vor einiger
Zeit ſämmtliche Regierungspräſidenten nach München berufen um ſich über
die Stimmung die über die Neueinrichtung eines oberſten Militär
gerichtshofes im Lande herrſcht Bericht erſtatten zu laſſen Die Mehr
zahl der Herren hat ſich dahin geäußert daß etwaige Zugeſtändniſſe an
Preußen für das Anſehen des Regenten keinerlei Nachtheile im Lande

haben könne

Stuttgart 29

Inſtanz hatte ſich vor der

Wie der

November Bismarcks Gedanken und Erinnerungen ſind nun heute von der Cottaſchen Verlagsbuchhandlung zur

Ausgabe gelangt Die Ausſtattung der beiden Bände die zuſammen nahezu
700 Seiten zählen iſt würdig und geſchmackvoll Der erſte Band iſt mit
einem Bismarchbildniß von Lenbach geſchmückt

Frankreich
Paris 29 November Mit dem unglücklichen Gefangenen auf

der Jnſel der trotz alles leiblichen und geiſtigen Wohl
befindens täglich von früh bis ſpät die Seelenfolter düſterer Einſamkeit
zu erdulden hat tannte man aufrichtiges Mitleid empfinden Leider
og das vordringliche und geräuſchvolle Auftreten ſeiner Anhänger ſeinerSache einen großen Theil der Sympathien des Volkes Erſt die Auf

deckung der Fälſchungen Oberſten Henry und der Selbſtmorddes ſchuldbeladenen Offieciers ließ die Wagſchale der öffentlichen Meinung
ſich zu ſeinen Gunſten neigen Da die heutigen Franzoſen gerade keine
beſonderen Charakterhelden ſind ſo iſt dieſer Umſchwung ein ſo voll
ſtändiger daß wohl wiger t Staatsmänner die früher aus Uebelwollen
oder aus Furcht geſchwiegen hatten fetzt zu reden beginnen die ganze
Angelegenheit dadurch in eine neue Beleuchtung rücken und die Mög
lichkeit nahelegen daß Dreyfus ganz unſchuldig iſt alſo nicht
einmal wie man bisher annahm aus mißverſtandenem Patriotismus
Spionage getrieben hat Dieſe Männer ſind die er Miniſter
Poincaré und Barthou welche in der letzten Sitzung der Deputirten

höchſt für und deren
Jahre früher

Dreyfus eintraten
ſich ein oder zwei

r 2neller Weiſe

müßte wenn er
kammer in ſenſatio
Muth man bewundern
gezeigt hätte Jm Uebrigen geht der Anſturm der Dreyfus Partei jetzt
nicht blos dahin die möglichſte Beſchleunigung der Prozeß Reviſion ihres
Schützlings zu erwirken ſondern auch den Prozeß des wegen J n

Picquart zu verzögern und dadurch möglicher
abzuwenden Wenn man bedenkt daß Picquart

Eideshelfer der Partei war ja noch heute iſt ſo

angeklagten Oberſten
weiſe ſchließlich ganz
der einzige militäriſche

für beſtimmte Stellen der Heeresverwaltung Einrichtungen getroffen Aehnlich den Städten wollen jetzt auch die Landgemeinden kann man ihr dieſe angeſtrengten Bemühungen zu ſeinen Gunſten nicht

r n 2 i S t 2 rwodurch ehemaligen Offizieren die Erreichung der höheren Aemter erleichtert eine ganz Preußen umfaſſende Organiſation ins Leben rufen Die verdenken Die Sache liegt jetzt ſo daß Picquart dem Kriegsgericht durchwird z B die Stellen der Garniſonverwaltungs der Proviantamts f Agitation hierzu hat der ſchon beſtehende Verband altpreußiſcher Land Ein greife n des Kaſſationshofes entriſſen werden ſoll
direktoren der Lazareth Oberinſpektoren und dergleichen Sämmtliche zur gemeinden in die Hand genommen deſſen Wirkungskreis ſich bereits auf Die geſtrige hochdramatiſche Kammerſitzung wird von allen

3 unrſänhli Die r thnyreſ 1 denſtehenden Stellen der verſchiedenen Verwaltun e pereiche ſind ein mehrere Provinzen erſtreckt Jn jeder Provinz ſoll alljährlich ein Land Blätter imſtändlich erläutert Die Unrathpreſſe ſucht glauben zu

t t r Tro gen r mine V e N 8 i t vebnihb für nen e V 1 ſtal 3
getheilt in ſolche die in ihrer Geſammtheit vorzugsweiſe in ſolche die j gemeindetag abgehalten n verden auf Denn die Hwebei iden Fragen zur machen daß ſie das Sitzungsergebniß für einen Sieg des Generalſtabs

t 8 eta r rn V urd ort r 11 rer Der r t die Die rer ierr czum Theil vorzugsweiſe mit Offizieren zu beſetzen und endlich in ſolche Verhandlung kommen Ein allgemeiner idgemeindetag wird am 10 De hält und beruft ſich auf die Ziffer der Mehrheit die die regierungs
die Offizieren zugän glich ſind lin ſtattfinden es ſollen u v die Mittel und Wege zur fre gesord z angenommen hat Dagegen ſchreibt Matin

h 9 c r weit h r J u De u v un Dertenninger mo hGei der beabſichtigten Aufbeſſerung der Unterbeamten Herbeiführung eines engen Zuſammenſchluſſes ſammtlicher Landgemeinden Welch hen der geſtrigen Sitzung und derjenigen wo die

Mir m wut r n R e un u Mante nirt 10J ehät ter handelt es ſich wenn die B P die bekanntlich häufig Abgeordnete t ſchönem Schwung der Begeiſterung den Maueranſchlag
J 90 e 7 5 iſter J Heorgi hat für 7v nacs Rede willi Le V t t ſeit kFinanzminiſter inſpirirt werden gut unterrichtet ſind nur um Leipzig 2 ovember Oberbürgermeiſter Dr Georg bat ür Cavaig iacs MRede be illigten Welche W le m zuruc

eine große Zahl von Unterbeamten mit deren Gehaltsaufbeſſe z aus Alt und Geſundheitsrückſichten dem Stadtrath ſein Entlaſſungs gelegt worden Es giebt Leute von ſogenanntem Geiſt die Zola s Wort

t trat r rn nrh r T Wahrheit t untermen M f miich fand J r di ßdie Gehaltsregul irung zum endgültigen Abſchluß gebracht werden ſoll I g ch iſt vom Stadtrath angenommen worden die Wahrheit in gs ſehr komiſch fande wenn die en
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auch wir rden FFreundinnen w viel habe n wir ſchon Erſehnte Plaudernd zur Seite des We gens reitend le n le
Luln in Sie gedacht und morgen endlich wollten wir zu Jhnen bald die kurze Strecke des Weges bis zum Schloß zurück

Erzählung von A Bütow kommen Ein unglückſeliger Zufall hielt uns noch immer fern Weißt Luluchen ſagt der Major als ſie noch ein
16 Fortſetzung Nachdruck ver Lulu löſt leicht ihre Hände aus denen Leonies und ſagt halbes Stündchen plaudernd auf der Veranda ſitzen es iſt

Als Lulu die Treppe zur Tolzſchen Wohnung emporſteigt mit mattem Lächeln jetzt aber wirklich Zeit daß ich an die Heimreiſe denke
tönt ihr eine fremde ſüße Stimme von ſo wunderbarem Wohl Verzeihu ich bin ſo ſchnell die Treppe herauf Heute Nachmitt g bekam von Tante Hannchen aus Ell ung

J v J 1 J r m J rinnrr fo n 2 5 5 t 1117 r T r h d n 5kl gang entgegen daß fie V gernd innehält um zu lau ſchen m gejtiegen 0 morgen dürfen wir Sie erwarten ich einen Brieſ daß ſte nun ihre Lourné e beendigt und in die
Da fällt t ihr ein daß ihr Mann zu Herrn v Stetten von dem j freue mich ſehr Breitenfelde präſentirt ſich jetzt in ſeinem heimathlichen Gefilde zurückkehrt

künſtleriſch ſchönen Geſang Leonies geſprochen und heiße Röthe ſchönſten Schmuck und Tolzens ſind für auch un unſere Aber Papchen Tante Hannchen braucht mindeſtens noch
ſteigt in ihr Geſicht und das Herz beginnt ihr zu klopfen j Gäſte zum erſten Male wieder nach Hans Ulrichs Geburt volle acht Tage des Alleinſeins um Villa Winter für Dich

v 4 y m D r e C 7 t N 11 n on 1 rn r 3 el
Wie einſt im Mai und ſehnſuchtsvoll entſa gend noch Na aber L n Du ſtehſt noch in d und Ha indſe huhen in Stand zu ſetzer Nein nein davon wollen wir noch nichts

einmal wie einſt im Mai verhallt das Lied komm nur ſchnell der Tiſch iſt gedeckt es giebt hören nicht wahr Fritzie

c r 93 e el r 1 S 710 z D 2 le fie n erommn t 117 11 ne ſehy 70 7Da öffnet Lulu die Thür und tritt hochaufathmend in den Krebſe Bitte Leonie ſchließen Sie ſich uns an Wann Das habe ich unſerem theuren Papa ſchon vorher geſagt

7 e w u 9 74 3 Bonn 9 r d tn un 2Salon ihrer Schweſter haſt Du Deinen W Sagen beſtellt Schweſter chen und ich denke unſeren vereinten Bitten un der Ausſicht

9 a 9 9 d 5 T 950 n rath M huhunnin mir 70Am Klavier ſitzt Leonie v Knobelsdorff und ihre Finger eide lange bleiben in einer halben auf eine ſehr ergiebige Rebhuhnjagd wird es gelingen ihngleiten leiſe über die Taſten während Toni am Fenſter ſitzt

mit Hans Ulrich auf dem Schooß und den ſchlafenden Knaben
leiſe hin und her wiegt

Ein ſchönes friedvolles Bild bietet ſich den Augen Lulus dar
Jhre Schweſter wie eine Lichtgeſtalt in weiße weiche

Gewänder gehüllt mit dem biondhaarigen kleinen Knaben
im Arm und von den letzten Strahlen der untergehenden
Sonne mit röthlichgoldenem Licht überfluthet

Als Lulu die Portière zurückſchlägt ſtößt Toni einen leiſen
freudigen Schrei aus und geht ihren Liebling auf dem Arm

er geliebten Schweſter entgegen
Auch Leonie iſt aufgeſtanden und wieder tauchen die Blicke

dieſer beiden Frauen fragend tief ineinander

Lulu Liebling welche Ueberraſchung verzeih ich
will nur meinen ſüßen Knaben in ſein Bettchen legen
Leonie dies iſt meine Schweſter und dies ſagt Toni
lachend auf Frau v Knobelsdorff zeigend die ſchöne neue
ouſine Doch Jhr verzeiht gleich bin ich wieder da
Mit dem gewinnendſten liebreizendſten Lächeln geht

auf Lulu zu und reicht ihr beide Hände
Alſo ſo ſchaut Lulu v Trautenau aus Nicht wahr

Leonie

kann ich heute V icht
t Johann vor
es wäre ſo reizend wenn wir drei Strohwittwen

idſheute ſo recht vergnügt zuſammen auf treue Freundſchaft unſere
Erdbeerbowle trinken dürften

Kommen Sie Leonie und Toni öffnet die Thür zum
Eßzimmer und tritt hinter ihrem Beſuch in daſſelbe ein

ſteigt ſchon lan igſam über die Baumkronen des

Laubwaldes als Lulu in die weichen Kiſſen des Landauers
zurückgelehnt auf der Chauſſee nach Breitenfelde zurückkehrt

Ein heißes Verlangen treibt ſie heimwärts in die Arme
ihres Gatte noch viel zu langſam iſt ihr der Lauf der
feurigen Roſſe die unruhig vom langen Stehen weiße Schaum

h

Ver Mond ſ

n und44

flocken rückwärts werfend in raſend em Lauf dahin ſtürmen
Johann deutet mit der Peitſche auf den nahen Feldwegund ſagt reſpektvoll

Frau Baronin wenn ich nicht irre ſo kommt dort der
gnädige Herr mit dem Herrn Major ingeritten

Und richtig in kurzer Zeit haben beide Herren den

Wochen zu feſſelnnoch einige
Donnerrrrwetterrrr rede nicht von Rebhuhnjagd

das war noch vor zehn Jahren meine größte Leidenſchaft
aber jetzt keinen Haſen treffe ich mehr Ueberſichtig
nennen das die Herren Doktoren na und mag s ſein was
es will die Rebhühner ſind jetzt vor mir ſicher Und Zeit
wird s nun Kinder im nächſten Jahr aber bin ich ſo Gott
will wieder hier Auch wenn nicht grade irgend wo in Königs
berg und Umgebung getauft wird

Lächelnd legt Fritz v Trautenau ſeinen Arm um die
ſchlanke Taille ſeines jungen Weibes und drückt einen langen
Kuß auf die goldblonden Haarwellen

Blauer Himmel lacht am anderen Morgei t auf Breitenfelde
herab als Tolzens und Knobelsdorffs gemeinſch aftlich auf
dem Bahnhof anlangen um friſch fröhlich eine Landpartie zu
unternehme Rudi ſtrahlt vor Vergnügen und ſeine Witzereißen nicht ab

Gnädige Frau wendet er ſich an Leonie nächſte Woche
machen wir aber die längſt geplante Partie nach Kranz

Oberſt v Alton ſchwärmt dafür und Tollen übt jetzt ſchon
Wagen erreicht und begrüßen mit großer Herzlichkeit die lan

är
Ein Lied auf den Waſſern zu ſingen
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Seite 2 Donnerstag
Leute von Geiſt geſtern im Palais Bourbon waren haben ſie zweifelsohne

efunden daß das Wort nicht ganz ſo komiſch war wie ſie glaubtenSenres ruft in der Pet Rép Was liegt daran daß die Kammer nicht ge

wagt hat einen kräftigen Entſchluß zu faſſen daß ſie ſich in einer zweideutigen
Tagesordnung hinſchleppt Vielleicht hat ſie hinter Dupuys Worten ver
ſtanden daß das höchſte Gericht die Schriften der Picquartſache einfordern
werde Weder Kammer noch Regierung haben gewagt die Verantwort
lichkeit für eine großherzige und nothwendige That zu übernehmen Par
lament und Miniſterium überlaſſen es dem höchſten Gerichte Picquart
der Gewalt der Verbrecher zu entreißen So wird es auch geſchehen
wenn das höchſte Gericht den Muth hat den weder die Abgeordneten noch
die Miniſter haben Caſſagnac drückt in der Autorité die Be
forgniß aus das höchſte Gericht werde die Einladung der Regierung ver
ſtehen und dem Militärgericht in den Arm fallen Die reviſioniſtiſchen
Blätter greifen die Kammermehrheit ſcharf an und machen ihr zum Vor
wurf daß ſie ſtets fliehe wenn ſie irgendwelche rühmliche Verantwortung
auf ſich nehmen ſolle Gleichwohl ſei Dank der Erklärungen Poincarés
und Barthous der moraliſche Sieg auf Seite der Vertheidiger von Ge
rechtigkeit und Wahrheit geblieben

Jn einer Unterredung mit einem Redakteur des Figaro erklärte der
Miniſterpräſident Dupuy Wir leben ſeit 28 Jahren von einer frommen
Zweideutigkeit Armee und Demokratie beſtehen nebeneinander obwohl
ſie entgegengeſetzte Grundlagen haben Eine Schwächung der Armee ge
fährdet die Unabhängigkeit des Landes werden die Traditionen der Armee
aufrecht erhalten ſo beunruhigt ſich die bürgerliche Geſellſchaft unter
Berufung auf die Freiheit Gleichwohl habe ich Vertrauen in die Lebens
kraft des Landes

Vor der Sitzung verſammelten ſich die Gruppen des Senats und
beſchloſſen den Verzicht auf die Interpellation in der Angelegenheit
Picquart Der Senat berieth ſodann den Antrag Conſtans auf
Beſeitigung des Geheimverfahrens der militärgerichtlichen
Meru Der Berichterſtatter verlangte die ſofortige Abſtim

mung arcère befürwortete den Abänderungsantrag der das
gprim Verfahren bei militärgerichtlichen Prozeſſen die die Sicherheit
es Staates angehen verlangt Er ſprach ſeine Genugthuung

über das Verhalten des Kriegsminiſters Freycinet in der geſtrigen
Sitzung der Kammer aus Conſtans bekämpfte das Amendement
Marcère und ſagte ſein Antrag enthalte keine Gefahr und berühre
in keiner Weiſe die laufenden Angelegenheiten Das Amendement
Marcedre ward darauf abgelehnt Monis erſuchte den Miniſterpräſidenten
Dupuy ſeine geſtrigen Erklärungen in der Kammer zu präciſiren und ſich
vor Allem über die dem Kaſſationshofe zuſtehenden Rechte genauer zu
ſprechen Dupuy erwiderte ſeine geſtrigen Ausführungen ſchienen ihm
klar genug zu ſein aber er fügte hinzu die Befugniſſe des Kaſſations

ofes ſeien unbegrenzt Alle Aktenſtücke die er nöthg habe würden
hm a werden Der beſte Weg die Gemüther wieder zu beruhigen
ſei die ſchwebende Frage auf den juriſtiſchen Boden zu belaſſen

Der Kaſſationshof ſetzte heute das Verhör Picquarts fort
Der Liberts zu Folge iſt der Kaſſſationshof bereits ſeit Sonntag im Beſitze
des ſogen geheimen Doſſiers Der Advokat von Dreyfus Mornard
iſt dazu ermächtigt worden Einblick in dieſes Doſſier zu nehmen

Spanien
Der Friede iſt geſchloſſen

Madrid 29 November Das einſt ſo mächtige Kolonialreich
Spanien in dem zu den Zeiten Karl des Fünften die Sonne nicht unter
n erlebt heute in buchſtäblichem wie in übertragenem Sinne ſeinen

on nenuntergang Die vor Zeiten ſo gefürchtete rothgelbe Kriegsflagge mit dem Korn Caſtiliens und dem Löwen Leons und Aragoniens

wurde von den letzten Strahlen der ſcheidenden Ruhmesſonne noch ein
mal in blutigen Glanz getaucht als Linares und Toral vor Santiago
den Anſturm der Amerikaner zurückſchlugen und das Geſchwader Cerveras
im Angeſicht eines weit überlegenen Feindes in See ging Dann wich
das Schlachtenglück das Spanien vor Jahrhunderten in ebenſo reichem
Maße mit klingendem Golde überſchüttet wie mit leuchtend romantiſchem
Nimbus umwoben hatte für immer von den grellbunten Farben des
lanzfreudigen Südvolkes Und dunkle nächtige Stunden ſtehen demſHivergeyriſten Lande vielleicht noch bevor wenn die carliſtiſche Be

wegung die in Erwartung einer Proklamation des raſtloſen Thron
prätendenten in den baskiſchen Nordprovinzen aufzuflackern beginnt in
einen neuen Bürgerkrieg ausarten ſollte

Der ſpaniſch amerikaniſche Friedensſchluß iſt jetzt im Weſentlichen als
vollzogen anzuſehen die Spanier haben ſich auch den härteſten Be
dingungen des unnachgiebigen Siegers unterwerfen müſſen Nicht bloß
die geſammten Philippinen ſondern auch den Sulu Archipel der
zwiſchen der Hauptgruppe und der Jnſel Borneo belegen iſt müſſen ſie
gegen die äußerſt geringfügige Entſchädigung von 20 Millionen Dollars
abtreten Die Karolinen und wohl auch ſämmtliche Marianen oder
Ladronen verlieren ſie gleichfalls auf dem Wege des erzwungenen Ver
kaufs Es bleibt alſo nur noch die weſtindiſche Liquidationsmaſſe
Spaniens zu erledigen über die im Gegenſatz zu der erſt ſpäter auf
gerollten Philippinenfrage bereits durch den Pariſer Präliminarfrieden im
Weſentlichen Beſtimmung getroffen iſt und zwar in der Weiſe daß
Portorico vollſtändig in amerikaniſchen Beſitz übergeht während Cuba
Selbſtverwaltung erhalten ſoll jedoch unter amerikaniſchem Schutz Das
bedeutet ungefähr die Bewegungsfreiheit eines dem Zapfenſtreich unter
worfenen Rekruten Amerika erwirbt durch den Pariſer Frieden im
Ganzen etwa 427 000 Quadratmeter Land mit 9 l Millionen Bewohnern
das heißt Gebiete die zuſammen eine Fläche von etwa vier Fünfteln des
Deutſchen Reiches bedecken und nahezu vom fünften Theil ſeiner Ein
wohnerzahl bewohnt ſind

Leonie zieht lächelnd den langen ſchwarzen Glacéhandſchuh
feſter über den vollen Arm und ſagt Wenn mein Mann
Luſt hat was meinſt Du Botho

Hauptmann von Knobelsdorf fährt wie aus tiefem Sinnen
empor und nickt gleichgültig zu Leonie hinüber Ganz wie
Du befiehlſt Leonie

Sieh doch Rudi da ſteht ſchon das Breitenfelder Fuhr
werk Ach die herrlichen Thiere Trakehner Geſtüt
Fritz iſt aber auch rieſig ſtolz darauf

Als der Wagen vor der Veranda des Schloſſes hält hebt
Fritz v Trautenau ſelber ſeine kleine Schwägerin aus dem
Wagen und bietet dann mit derſelben freundlichen Liebens
würdigkeit Leonie ſeine Hand

Der vor Lulu ſo lang gefürchtete von Leonie erſehnte
Moment iſt vorüber Am Arm des einſt geliebten Mannes
deſſen heiße Liebe ſie aus Laune von ſich geſtoßen tritt ſie
über die Schwelle ſeines Hauſes Wie tief hat ſie es ſchon
bereut und mit welch glühender Sehnſucht den Augenblick
herbeigeſehnt wo ſie ſich dies einſt verſchmähte Glück wieder
erobern kann Lulu zwingt ſich zu einer faſt ausgelaſſenen
Luſtigkeit dieſe Frau ſoll nicht glauben daß ſie um die Liebe

res Mannes bangt doch ihr Herz pocht fieberhaft wenn
in das dämoniſch ſchöne ſtille Geſicht ſieht

Wie ſchön und friedlich es bei Jhnen iſt Frau v Trautenau
ich könnte Sie faſt beneiden Dieſes verzauberte Schloß

unter Roſen und Epheu verſteckt und dieſer herrliche Park
wahrlich ein Jdyll wie man es ſich nicht ſchöner erträumen
kann Und darin zwei glückliche Menſchenkinder die wohl froh
wären wenn wir aus der fernen Stadt die Pforten dieſes
Paradieſes geſchloſſen ließen Aber wir armen Sterblichen
wollen uns an der Sonne Jhres jungen Glückes wieder er
wärmen und Sie gönnen uns das nicht wahr

Jn Breitenfelde iſt mein Paradies Doch in Einem
muß ich Jhnen widerſprechen Frau Leonie ich meine wenn
man ſo unausſprechlich glücklich iſt wie wir ſo hat man auch
das Verlangen mit guten uns lieben Menſchen zu verkehren
ſo zu ſagen unſer Glück zu theilen und wie freute ich mich
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Kleine Chronik
Berlin 29 November Diamantene Hochzeit Der Bahn

hofsinſpektor a D Ludwig Schmidt aus Magdeburg feierte am Sonn
abend mit ſeiner Gattin in der hieſigen St Andreaskirche die diamantene
Hochzeit Die Kirche feſtlich geſchmückt und erleuchtet war von einer
dichtgeſchaarten Feſtgemeinde gefüllt Pfarrer Dr Bitthorn hielt die
Feſtrede und übergab dem W im Namen der Gemeinde ein Geſchenk
Jm Auftrage des Jnfanterie Regiments Nr 26 in dem der Jubilar neun
Jahre mit Auszeichnung gedient hatte überreichte Premier Lieutenant

enicke mit einer herzlichen Anſprache dem Jubelpaare ein Ehrengeſchenk
Der Jubilar iſt im Jahre 1808 in Magdeburg geboren und 1838 im
dortigen Dom getraut worden

Berlin 29 November Vom Raubmörder Wegener Wie
aus Zeitz gemeldet wird behauptete in einem mit ihm angeſtellten Verhör
der unter dem dringenden Verdacht des Raubmordes ſtehende Wegener
der bekanntlich dort im Krankenhauſe ſchwer darniederliegt daß er bei
dem Paſtor Roller mit dem Aufbrechen der Geldkaſſette beſchäftigt geweſen
ſei während ſein Genoſſe den er zufällig in Berlin kennen gelernt
habe die Dienſtmagd Kaiſer die die Einbrecher unerwartet überraſchte
getödtet habe

Thorn 29 November Unglück auf dem Schießplatz Auf
dem hieſigen ArtillerieSchießplatz hat ſich ein ſchwerer Unglücksfall er
eignet Schachtmeiſter Doll aus Schleußemühle wurde dort als ſchrecklich
verſtümmelte Leiche aufgefunden Der Leib iſt aufgeriſſen die Füße ſind
abgeriſſen Doll hat beim Suchen von Geſchoßtheilen einen Blindgänger
gefunden der beim Fortſchaffen explodirt iſt

Aſchaffenburg 29 November Brandſtiftung In Amor
bach ſteckte ein Bäckergeſelle die Scheune ſeines Herrn in Brand Das
r griff raſch um ſich und zerſtörte eine Reihe von Nebengebäuden

Beſitzer ſind geſchädigt 4 Feuerwehren hatten über 4 Stunden an
s zu arbeiten um den Brand zu bewältigen Der Thäter iſt ver

aftet

Wien 29 November 1000 Gulden Belohnung Seit dem
6 ds wird hier der stud med Johann Mithay geb am 10 Ok
tober 1872 vermißt Es wird vermuthet daß er entweder verunglückt iſt
oder einen Selbſtmord begangen hat Auf ſeine Ermittelung iſt obige
Belohnung ausgeſetzt Mithay iſt mittelgroß von ſchlankem Wuchſe hat
ſchwarzes dichtes in der Mitte geſcheiteltes Haar ſchwarzen Schnurrbart
ſchwarzen Backenbart ſogenannte Cotelettes längliches blaſſes Geſicht
niedere Stirn abſtehende Ohren und ſchmale Hände mit langen FingernEr trug dunkelgrauen Herbſtanzug dunkelblauen Winterrock Schnirſduhe

und weiße mit J M gezeichnete Wäſche,
Neapel 29 November Ein Räuberſtückchen von unerhörter

Keckheit Am Abend des 20 November kamen in Gragnano acht mit
Flinten und Revolvern bewaffnete Jndividuen in das Haus des reichen
Bauern Caiazzo und erklärten eine Hausſuchung vornehmen zu müſſen
da ſie einen flüchtigen Verbrecher verhaften wollten Von den Räubern
trug einer die Uniform eines Vicebrigadiers der Karabinierie einer trat
als Karabinierie auf einer als Flurwächter Caiazzo und ſein Sohn
wurden ergriffen und in Ketten gelegr die weiblichen Glieder der Familie
eingeſperrt Darauf plünderten die Räuber das Haus und nahmen Gold
Juwelen Wäſche und Geld mit ſich fort Die Behörden verhafteten am
nächſten Morgen acht verdächtige Perſonen die bereits vorbeſtraft ſind
zwei von den Verhafteten ſind von den beſtohlenen Bauersleuten bereits
rekognoszirt worden

Paris 29 November Frehe Diebe Ein paar freche Diebe
fuhren vorgeſtern den mit zwei Pferden beſpannten Wagen einer großen
Bäckerei in der Vorſtadt Aubervillers fort als der Garçon grade eine
Beſtellung ablieferte und ihn für einen Augenblick allein gelaſſen hatteDie Spitzbuben fanden unterwegs eine Liſte worauf die Kunden ver

zeichnet waren bei denen der Kutſcher Geldbeträge einziehen ſollte Dieſes
willkommene Geſchäft übernahmen ſie nun und fuhren in Pantin St
Denis und einer ganzen Reihe von Nachbarorten herum überall Geld
einziehend Nebenbei plünderten ſie auch ein Obſtgeſchäft Schließlich
wurden ſie aber von einem Schutzmann erkannt und der Gerechtigkeit
überliefert

Newyork 29 November Schiffsuntergang Aus
BVoſton wird telegraphirt Der Dampfer Portland iſt am
Sonntag Vormittag 10 ſthr bei North Truro Maſſachuſetts
in unmittelbarer Nähe der Küſte untergegangen Alle
an Bord befindlichen Porfonen nämlich 65 Paſſagiere und
die Beſatzung von 49 Mann ſind ertrunken

Gerichts Zeiterichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 28 /29 November
Sittlichkeitsverbrechen

Der aus der Haft vorgeführte Arbeiter Hermann Spieß aus Holz
weißig am 11 Auguſt 1861 zu Bitterfeld geboren iſt beſchuldigt an der
Arbeiterfrau Karoline W geb K in Holzweißig im Frühjahr 1897 ein
Nothzuchtverbrechen verſucht und mit der noch nicht vierzehn Jahre alten
Anna G im Mai ds Js auf gewaltſame Weiſe unzüchtige Handlungen
vorgenommen zu haben Die Verhandlung nahm zwei Tage in Anſpruch
da ſowohl zum Beweiſe der Schuld des Angeklagten wie des Gegentheils
ca 80 Zeugen ein ärztlicher und ein chemiſcher Sachverſtändiger geladen
waren Sp beſtritt beide Strafthaten die überfallene Frau das miß
brauchte Mädchen und andre Perſonen wollen ihn aber als den Thäter
rekognosciren es waren auch zum Beweiſe die Kleidungsſtücke des An
geklagten auf den Gerichtstiſche niedergelegt während ein Situationsplan
die Oertlichkeit wo das Verbrechen verübt iſt erläuterte Das erſte Ver
brechen hatte der Angeklagte auf dem Wege von Holzweißig nach der
Deutſchen Grube das zweite auf der Chauſſee von Holzweißig nach Benn
dorf begangen Die Geſchworenen ſprachen ihn beider Strafthaten ſchüldig
und verneinten das Vorhandenſein mildernder Umſtände Der Antrag
des Staatsanwalts lautete auf zehn Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafen
Nach demſelben benahm der Angeklagte ſich ſo erregt daß bis zur Urtheils
verkündigung ſeine Abführung erfolgen mußte Der Gerichtshof erkannte
um deswillen auf nur acht Jahre Zuchthaus und zehn Jahre Ehr
verluſt weil der zweite Fall ein Gelegenheitsakt geweſen und dem Kinde
kein Schaden zugefügt iſt

Strafkammer
Beleidigung Jn einer Wahlrede welche der Reichstagsabgeordnete

für NaumburgWeißenfels Zeitz Herr Redakteur Adolf Thiele am
13 Mai in Zeitz hielt ſoll derſelbe u a geſagt haben Die Krieger
vereine ſind eine Schande für Deutſchland Es iſt eine Schande daß
Arbeiter welche dem Korporalſtock erſt entronnen ſind in die Krieger
vereine eintreten Dieſe ſind nur dazu da dem Arbeiter das Bischen
Hirn aus dem Kopfe zu ziehen und ihn dauernd zum Sklaven zu machen
Als unter den Zeitzer Sozialdemokraten bekannt wurde daß wegen des
Satzes Strafantrag geſtellt werden ſollte und Unterſchriften geſammelt
wurden erſchienen in den Nummern 165 168 und 174 des hieſigen
ſozialdemokratiſchen Volksblattes deſſen verantwortlicher Redakteur
Herr Adolf Thiele damals war drei Artikel in denen das Vorgehen
der Zeitzer Kriegervereine mit ſarkaſtiſchem Spotte überſchüttet wurden
Herr Polizeiſekretär GablerZeitz fühlte ſich durch die Auslaſſungen weil
die Kriegervereine darin ohne Urſache angegriffen ſind und er Vorſitzender
eines Vereins mit über 400 Mitgliedern iſt beleidigt und ſtellte Straf
antrag Der Angeklagte der die Verantwortung für die erwähnten drei
Artikel übernahm will dieſe zur Abwehr auf die gegen ihn an
Klagen von denen nicht weniger als 547 eingereicht ſeien ver ffentlicht
haben Sie gehen ſeiner Meinung nach nicht über das erlaubte Maß
hinaus Außer dem Polizeiſekretär Gabler waren noch die Herren Polizei
Kommiſſar Jakob und Polizeiſergeant Kabiſch welche die Verſammlung
am 13 Mai überwacht haben als Zeugen geladen Beide beſtätigten
eidlich und übereinſtimmend daß Herr Thiele in der Verſammlung ſich
über die Kriegervereine ausgelaſſen hat wie Eingangs angegeben iſt was
dieſer entſchieden in Abrede ſtellte Er will nur von den ſozialdemokratiſchen
Arbeitern geſprochen haben die trotz ihrer politiſchen Geſinnung Mitglieder
von Kriegervereinen ſind Der Staatsanwalt beantragte zwei Monate
Gefängniß Das Gericht hielt Stellen in den drei Artikeln für objektiv
beleidigend Der ganze Jnhalt habe einen hämiſchen und höhniſchen Ton
und laſſe die Abſicht der Beleidigung erkennen Die Beleidigungen ſeien
aber nicht ſo ſchwere daß auf eine Freiheitsſtrafe erkannt werden mußtedeshalb iſt eine Geldſtrafe pon 240 Mark event 45 Tage Gefängniß
ſür ausreichend erachtet worden Dem Polizeiſekretär Gabel wurde die

Nr 281

Aus der Umgebung
Landsberg 29 November Volksſchauſpiel Wie ſchon in

früheren Jahren ſo ſoll auch in dieſem Winter hier die e eines
Volksbühnenfeſtſpiels ſtattfinden Es iſt dazu das bewährte Volksſchauſpiel

Ein feſte Burg iſt unſer Gott von Arthur Müller gewählt welches die
Vertreibung der evangeliſchen Salzburger durch den Erzbiſchof Firmian
und deren Aufnahme in Preußen durch König Friedrich Wilhelm I be
handelt Die Regie liegt auch diesmal in den Händen des früheren
Hofſchauſpielers Herr Recitators Max Schwartz aus Halle Aufführungen
finden ſtatt am 7 und 10 December Abends 7 Uhr und am11 December Nachmittags 4 Uhr Es wirken dabei ca o Damen und
Herren mit und verſprechen die Vorſtellungen deren Ertrag für Wohl

1 December

thätigkeit und Zwecke der evangeliſchen Kirche beſtimmt iſt einen
hohen Genuß

Delitz a Berge 29 November Abnormität Bei dem in
unſerem Orte anſäſſigen Gutsbeſitzer St hat dieſer Tage ein Kalb das
Licht der Welt erblickt dem ſein Hintertheil Schwanz oder Schwof ge
heißen ca 1 Fuß zu weit nach vorn beinahe in der Mitte des Rückens
angewachſen iſt Das Thier befindet ſich übrigens ganz wohl iſt auch
vollſtändig bis auf obigen Fehler normal gebaut

B Emsdorf 29 November Schulneubau Halteſtelle
Nachdem ſich im Kirchſpiel Sietzſch das Bedürfniß eines neuen Schulhauſes
herausgeſtellt hat in der jetzigen Schule werden 147 Kinder in einer
Klaſſe unterrichtet hielt geſtern Abend im hieſigen Gaſthauſe der Schul
vorſtand eine Verſammlung ab in welcher der Bau eines neuen Schul
hauſes zu einer zweiten Klaſſe genehmigt wurde Zugleich wurde eine
Petition an die Königl Eiſenbahn Direktion Halle beſchloſſen betreffend
Errichtung einer Halteſtelle in Lohnsdorf Es wäre dringend zu wünſchen
daß der Bitte Gehör geſchenkt wird

Bitterfeld 29 November Ein dreiſter Schwindler hatte
ſich dieſer Tage unſere Stadt zu ſeinem Arbeitsfelde auserkoren Am ver
gar Freitag Abend gegen 5 w kam in das Goldwaarengeſchäft

W ein junger Mann von etwa 17 Jahren um daſelbſt einen Ring
zu kaufen Nachdem er einen paſſenden gefunden wollte er zwei Mark
darauf anzahlen und benutzte hierbei die Gelegenheit als ſich die Ehefrau
des Geſchäftsinhabers die allein im Laden anweſend war einen Augenblick umdrehte aus dem Ständer zwei Siegelringe im Werthe von 36 Bit

zu ſtehlen Während dieſer kam der Geſchäftsinhaber nach Hauſe
und hörte von ſeiner Frau in Gegenwart des betreffenden jungen Mannes
daß 2 Siegelringe fehlen ſollten Um nun denſelben nicht etwa ungerechter
Weiſe des Diebſtahls zu beſchuldigen ſuchte der Geſchäftsinhaber zunächſt
nach den beiden fehlenden Siegelringen Dieſe Gelegenheit benutzte jedoch
der Burſche um ſchnell die Ladenthür zu öffnen und Reisaus zu nehmen
Der Beſtohlene nahm ſofort die Verfolgung des Diebes auf und erwiſchte
denſelben in einem am Markt gelegenen Garderobengeſchäft woſelbſt ſichder ſaubere Kunde eine Hoſe kaufen oder vielleicht a erſchwindeln wollte

Bei der hierauf vorgenommenen Verhaftung legte ſich der Schwindler ver
ſchiedene Namen und Berufe bei Er iſt jetzt als der Barbier H aus
Neuruppin in Arbeit ſtehend beim Barbierherrn L zu Holzweißig er
mittelt worden

P Delitzſch 29 November Warnung Die Betrugsaffaire
Simon und Genoſſen hat zahlreiche Verdächtigungen ehrenwerther Perſonen
im Gefolge Deswegen ſieht ſich Miſſionskandidat Heinrich Neitz ver
anlaßt folgende Warnung an unſere ger zu richten Jnfolge
der Unterſchlagungen des Aſſeſſor Simon in Delitzſch hat man auch dieSchweſtern des Sunkenhaufes Diakoniſſen des Mutterhauſes zu Halber

ſtadt in ſchändlicher Weiſe verdächtigt und verleumdet Beſonders hatman es auch verſucht den guten u meiner verſtorbenen Schweſter der

Diakoniſſe Johanna Neitz zu vernichten Die ſchamloſeſten Verleumdungen
und Verdächtigungen ſind über dieſelbe ausgeſprochen worden Da ich
nicht gewillt bin dieſe Beleidigungen auf dem Namen meiner Schweſter
ruhen zu laſſen auch im Jntereſſe der Diakoniſſenſache ſo werde ich dieſe
ganze Angelegenheit jetzt dem Staatsanwalt übergeben um die Urheber
zur Rechenſchaft zu ziehen

r Hoheunmölſen 29 November Verbrannt Die Sijährige
Martha Stoltze welche Aepfel zum Braten in die Ofenröhre legte ſtieß
dabei den in letzterer ſtehenden mit ſiedender Milch gefüllten Topf um
Das Kind zog ſich hierdurch ſo erhebliche Verbrennungen am rechten Arme
und an den Füßen zu daß es nach Halle in die Klinik gebracht werden
mußte

r Kemberg 29 November 3 unglücklichen Zufall
erlitt Frau Auguſte Behrendt eine ſchwere Verletzung des rechten Auges
indem derſelben beim Abnehmen von Gardinen infolge Herabfallens eines
Shawles eine Stecknadel in das Auge drang welche beim Zufaſſen mit
der Hand ſich noch tiefer einbohrte Frau B mußte dieſerhalb kliniſche
Hilfe in Halle aufſuchen

r Trebnitz 29 November Sturz Von der Kirmeß ſehr wankel
müthig heimkehrend taumelte der Geſchirrführer Robert Ackermann als
er ſich unterwegs auf die Mauerbrüſtung eines Straßendurchlaſſes geſetz
hatte rücklings ſo unglücklich herab daß er eine ſchwere Verſtauchung des
Rückgrates erlitt und dieſerhalb in die Halleſche Klinik gebracht werden
mußte

K Zörbig 29 November Verſetzung Wahl Unſer Amts
richter Henning wird zum 1 Jannar 1899 an das Amtsgericht Torgap
verſetzt Jn ihrer geſtrigen Sitzung wählten die Stadtverordneten den
im nächſten Jahre ausſcheidenden Beigeordneten Gottſchalk in gleicher
Eigenſchaft wieder Zur Einführung des neugewählten Magiſtratsmit
gliedes Kaufmann Krabbes wurde eine Sitzung auf den 1 December
anberaumt

l Eisleben 29 November Der bisherige Vertreter de
verſtorbenen Ober Berg und Hüttendirektors Herr Bergmeiſter
Schrader tritt wie gerüchtweiſe verlautet mit Beginn des neuen Jahres
eine Stellung bei der Rechtsrheiniſchen Berggeſellſchaft zu Düſſeldorf an

Torgan 28 November Einen Kampf mit Wilddieben
hatte in der Nacht zum Sonntag der hieſige Fußgendarm Nieme ir
allernächſter Nähe unſerer Stadt zu beſtehen Nieme kehrte von einew
Patrouillengange zurück und bemerkte bei dem hellen Mondſchein in kürze
ſter Entfernung vor ſich zwei mit Gewehren ausgerüſtete Männer die in
der Nähe des Läſſig ſchen Gartens eine nächtliche Haſenjagd veranſtalteten
Beim Erblicken des Beamten ergriffen die Wilddiebe die Flucht und ſuchten
die unweit davon liegenden Schießſtände am großen Teiche zu erreichen
Als Nieme die beiden Kerle verfolgte feuerten ſie ihre Gewehre auf ihn ab
zum Glück ohne ihn zu treffen doch ſchlugen die Geſchoſſe dicht neben ihm
ein Der Beamte machte nunmehr Gebrauch von ſeinem Revolver und
ſandte den Verbrechern vier Kugeln nach um den Wachtpoſten auf den
Schießſtänden zu alarmiren Dieſer hörte auch die Schüſſe meldete aber
den Vorgang nicht weil er nicht wußte aus welcher Richtung ſie kamen
noch was ſie zu bedeuten hatten Der Beamte ſetzte nun ſelbſt den Wacht
habenden von dem Geſchehenen in Kenntniß doch gelang es dem Wacht
kommando nicht der beiden Kerle habhaft zu werden trotzdem die Schieß
ſtände und das anſtoßende Gelände ſofort aufs Genaueſte durchſucht wur
den Schon acht Tage vorher hatte der Feldhüter Ludroig an derſelben
Stelle einen Zuſammenſtoß mit 2 Wilderern die von einem Hunde be
gleitet in der Nähe von Läſſigs Garten jagten

W Freyburg 29 November Verſchiedenes Zimmermann
N hatte bei der Theilnahme an einer Ballfeſtlichkeit das Unglück auf der
Treppe zu fallen und ſich am Kopfe ſchwer zu verletzen Fiſchermeiſter
Ritter Großjena fand beim Schlachten in einem Aale eine Blaſe mit
aalähnlichen Thierchen er hat es in Spiritus aufbewahrt Vielleicht ein
Beitrag zur Löſung der Aal FortpflanzungsFrage Hier hat ſich vorige
Woche für die Ephorie Freyburg ein Verein zur Förderung der
der Jugend beſonders des Gefſindes gebildet der ſchon über 70 Mit
glieder zählt

Jokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 November
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 1 December cr Nachmittags 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſters
Tagesordnung

1 Antrag auf Mittelbewilligung für Baumpflanzungen
2 Haushaltsplan der Bru Stiftung für 1899
3 Sonſtige Eingänge

daß meine Heimath auch die Tonis war Gelt Schweſterchen
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Publikationsbefugniß im Volksblatt und in der Zeitzer Zeitung zueeſprochen
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Nr 281 Donnerskag
leriſchen und techniſchen Kräfte voll in Anſpruch Die Oper bereitet
außer dem Fliegenden Holländer den neueſten Schlager in der Operette Die
Geisha oder eine japaneſiſche Theehausgeſchichte vor in welcher Frl
Metzger und Frl Koch die Hauptrollen ſingen während auch faſt das
ganze Schauſpielperſonal darin beſchäftigt iſt Die Ausſtattung erfordert
ärge Dekorationen Die Herſtellung der Koſtüme beſchäftigt ſchon
ſeit Wochen das Garderobeperſonal und auswärtige Ateliers Auch ein
Weihnachtsſtück für die jüngere Generation als welches die Direktion
Prinzeß Dornröschen ausgewählt hat wird vorbereitet Die Operette

v ſoll ſchon in den erſten Tagen nächſter Woche herauskommen
Ein Prozeß zwiſchen der Stadtgemeinde und der All

Elektrizitäts Geſellſchaft zu Berlin Unter dieſer
pitzmarke brachte dieſer Tage die SaaleZtg die Mittheilung derMagiſtrat beabſichtige bei der tabtverordaeich Ferſaamlung die Erlaubniß

zur Klageerhebung gegen die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft wegen
eines angeblichen Kontraktbruchs zu beantragen Die Halle ſche Ztg
nahm hierauf Veranlaſſung darauf hinzuweiſen daß die Angelegenheit
noch lange nicht ſoweit gediehen iſt Allerdings ſo ſchrieb die Hall

u korreſpondirt der Magiſtrat gegenwärtig mit der Elektrizitäts
eſellſchaft in einer derartigen Angelegenheit daß dieſelbe jedoch mit

einem Prozeſſe endigt iſt damit keineswegs geſagt Jedenfalls handelte
unſere Stadtverwaltung in der fraglichen Sache einzig und allein in
Wahrung der Intereſſen unſerer Vaterſtadt und wenn die Ztg die
Intereſſen fremder Unternehmer vertritt ſo zeigt ſie damit nur wie wenig
ihr an dem Wohl und Wehe unſerer Stadt gelegen iſt Außerdem giebt
ſie damit auch der Vermuthung Raum als ſei ſie zu derartigen Artikeln
wie z B der letzte diesbezügliche iſt von auswärts inſpirirt wordenWir daten keine Veranlaſſung uns in den Streit der beiden Blätter ein
zumiſchen wenn nicht die Saale geitung in einem neueren Artikel aus

unſerem Schweigen eine Beſtätigung ihrer Nachricht entnommen hätte
Dieſe Annahme der iſt wirklich naiv denn es würde uns in der That
ganz unmöglich ſein alle falſchen Mittheilungen der SaaleZtg richtig
z llen Wir haben von der Angelegenheit bisher lediglich deshalb keine

otiz genommen weil die e ſich noch in der Schwebe befindet die
Veröffentlichung völlig unreifer Sachen uns aber überflüſſig ja gefährlich
erſcheint weil der Stadt leicht Nachtheile hieraus zugefügt werden können
Es handelt ſich wie wir nunmehr ſagen können darum daß bekannt ge
worden iſt daß die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft ihren Antheil an
dem hieſigen Stadtbahnunternehmen einem Gründungskonſortium behufs
Umwandlung der Stadtbahn in eine Aktien Geſellſchaft übergeben haben
oll während eine derartige Ceſſion vertragsmäßig der Genehmigung des

agiſtrats bedurft hätte Ob aber eine ſolche Uebertragung und beſonders
auch eine Vertragsverletzung ſtattgefunden hat wird erſt noch ſorgſam zu prüfen
ſein Jedenfalls das kann ſchon heute geſagt werden iſt aber der Magiſtrat
entſchloſſen die Rechte der Stadt gegenüber der A G energiſch wahr
zunehmen Wir könnten mit dieſer Erklärung ſchließen wenn die Saale
Ztg nicht in hochtönenden Worten die Vermuthung der Hall Ztg
die Saale Ztg vertrete die Intereſſen fremder Geſellſchafſten und am
Wohl und Wehe der Stadt ſei ihr wenig gelegen als direkte Verleum
dung bezeichnet hätte Da muß doch zur Steuer der Wahrheit darauf hin
gewieſen werden daß als z B die Unterhandlungen zwiſchen der Stadt
gemeinde und der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft in Berlin wegenErweiterung des Stadthahnneves ſchwebten von dem General Anzeiger

nachgewieſen worden iſt daß die Saale Ztg gegen die Intereſſen unſerer
Stadt zu Gunſten einer fremden Erwerbsgeſellſchaft fortgeſetzt Stimmung
zu machen ſuchte

Die BVankommiſſion ſprach in ihrer geſtrigen Sitzung die Ent
laſtung der Rechnung des Rathskeller Neubaues aus und bewilligte nach
trägli eine eingetretene Ueberſchreitung Die Petition des III Wahl
bezirksvereins betr die Bedürfnißanſtalt am Franckeplatz wurde dem
Magiſtrat inſoweit zur Berückſichtigung überwieſen als an Stelle der jetzt
vorhandenen ſchadhaften Anſtalt eine neue mit mehreren Ständen errichtet
werden ſoll

Thaliatheater Emil Thomas der augenblickliche Gaſt des Thalia
theaters iſt hat ſich entſchloſſen am Freitag den 2 December als Auguſt
Voß in Arronge s reizendem Luſtſpiel Der Compagnon zu gaſtiren
Es wird dies die letzte Gaſtrolle des berühmten Charakter Komikers ſein
Am Donnerstag den 1 December iſt die 13 Aufführung von Sein Trick
Die nächſte Novität des Thaliatheaters wird Das Opferlamm ſein ein
dreiaktiger Schwank von Walther und Stein

BVerein ſtudent Guſtav Adolf Verein und ev Vund Am
Montag fand die 3 Plenarverſammlung ſtatt in der Herr P Jordan
über Evangeliſche Diakoniſſenarbeit ſprach Der Redner entrollte ein
lebensvolles Bild von der Entſtehung evangeliſcher Diakonie von ihrer
Bethätigung in Paläſtina und in unſerem deutſchen Vaterlande Aus
dem Senfkorn iſt ein Baum geworden unter deſſen Schatten ſich viele
Mühſelige und Beladene viele Kranke Krüppel und Kinder ſammeln
und ausruhen und nicht nur Troſt und Hilfe in leiblicher Noth und
Krankheit empfangen ſondern wo ihnen auch für ihre Seelen Brot des
Lebens geboten wird Der Redner ging alle Gebiete der chriſtlichen
Liebesthätigkeit durch und wies daran nach wie ungeheuer viel die Dia
konie dazu beigetragen habe die Noth des Volkes und vor Allem die
Noth der Armen und Elenden zu lindern Zu gleicher Zeit ſei ſie aber
auch eine kräftige Stütze des evangeliſchen Glaubens denn in Leidens
zeiten ſei das Herz einem vom Pfluge aufgeriſſenen Acker gleich empfäng
lich für den Samen göttlichen Wortes So ſei die Diakonie gewiſſer
maßen die Schweſter des Guſtav Adolf Werkes Der hochintereſſante
Vortrag wurde von der gut beſuchten Verammlung mit regem Antheil auf
enommen Jn der nächſten Verſammlung am 12 December wird Herr

Hiecke Groitzſch ſprechen
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen

Die Tagesordnung für die Sitzung am Donnerstag lautet J Geſchäft
liches II Wiſſenſchaftliches 1 Ueber die Gliederung der ſächſiſchen
Kreide Herr stud Petraſcheck 2 Ueber intereſſante Zuchtreſultate
welche die Telegonie zu erklären im Stande ſind Herr Privatdozent
Dr Brandes 3 Sonſtige Mittheilungen

Verein zur Förderung der Kunſt Jm Anſchluß an den be
reits bekannt gegebenen Vortrag von Ria Claaßen München über
ſymboliſtiſche Lyrik ſymboliſtiſches Drama und Hugo von Hoffmanns

thal am Donnerstag den 1 December Loge zu den fünf Thürmen
werden Geſangsvorträge der Concertſängerin Martha Schaller Halle
den zweiten Theil des Abends einleiten Frl Schaller deren Darbietungen
jüngſt in Leipzig mit dem beſten Erfolge aufgenommen wurden wird
ſingen 1 Arie aus Xerxes Largo von Haendel 2 Zwei Weih
nachtslieder von Cornelius 3 Trennung von Marſchner 4 Liebes
reim von Kleffel 5 Die böſen Buben von Lieber Die Begleitung
hat Herr Adalbert Paaſchen übernommen Eintrittskarten à 1,50 Mk
ſind in der Hotan ſchen Muſikalienhandlung zu haben

Vortrag über Paläſtina Jm Saale Harz 11 wird am
Donnerstag Abend um S Uhr Herr Profeſſor Dr Ströter aus Leipzig
einen Vortrag halten über Reiſeerlebniſſe im heiligen Lande
wozu r freundlich eingeladen iſt Der Zutritt iſt frei

Beſitzwechſel Das noch aus dem 16 Jahrhundert ſtammende
Plötz ſche Buchdrückerei Grundſtück große Ulrichſtraße 18 iſt von dem

aurermeiſter Herrn Herm Pfeiffer hierſelbſt käuflich übernommen und
wird derſelbe an deſſen Stelle ein modernes Geſchäftshaus erſtehen laſſen

Diamantene Hochzeit Bei der kirchlichen Einſegnung des
ehling ſchen Ehepaares welches wie wir bereits mittheilten am
ontag in ſeltener Rüſtigkeit und Friſche das Feſt der diamantenen

Hochzeit feierte wurde auch dem Jubelpaare die ihm vom Kaiſer ver
liehene Eheſtandsmedaille überreicht Abends fanden ſich ſämmtliche Ver
wandte ſowie zahlreiche Freunde und Bekannte im Reſtaurant der
Halleſchen AktienBierbrauerei zu einer Feier zuſammen an welcher das
greiſe Paar regen Antheil nahm

Eine gediegene Predigt Sammlung welche von etwa 80 der
währteſtn deutſchen Kanzelrednern der Jetztzeit bearbeitet iſt erſcheint

jetzt im Verlage von Jacobi Zocher in Leipzig Döbeln unter der
Redaktion des Superintendenten Oberpfarrer Dr Graue in Chemnitz

Kleiderstoffe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Es iſt für dies chriſtliche Werk das durch viele hevorragende Geiſtliche
ſo auch von Herrn Oberpfarrer Saran ſowie von Herrn Sup Bethge
in Giebichenſtein warm empfohlen wird auch für unſere Stadt und ihre
nächſte Umgebung eine Einzeichnungsliſte in Umlauf geſetzt 10 Procent
des Reinertrages des Werkes von den in Halle abgeſetzten Exemplaren

werden dem hieſigen evangeliſchen Kirchbau Verein von den in
Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz abgeſetzten dagegen der dortigen
chriſtlichen Armenpflege zufließen Die Ausgabe erfolgt in Einzelheſten
à 50 Pfg Die Expedition der Hefte ſowie die Abführung des Rein
ertrages zu den gedachten a erfolgt durch die Hofbuchhandlung von
Friedrich Starke Barfüßerſtraße 15 hierſelbſt von der auch Beſtellungen
auf das Werk entgegengenommen werden

Diebſtahl Von einem Rollwagen welcher vor einem Geſchäfts
laden in der Albrechtſtraße in den Abendſtunden unbeaufſichtigt hielt wurde
ein Beutel mit 5 Kg Kaffee geſtohlen Es kommen Kinder in Verdacht die
wahrſcheinlich den geſtohlenen Kaffee Verwandten überbracht haben Die
Ermittelung der Diebe und jedenfalls auch der Hehler wird nicht auf ſich
warten laſſen

Schwere Brandwunden Der 36 Jahre alte Former Ferdinand
Marhold welcher dieſer Tage nach Halle kam und geſtern in der
Werneburg ſchen Eiſengießerei in Arbeit trat verunglückte bereits am Nach
mittag in ſeiner neuen Arbeitsſtelle in ſchwerer Weiſe Er hatte in Ge
meinſchaft mit zwei anderen Arbeitern eine Pfanne mit geſchmolzenem
Eiſen im Gewicht von zwei Centnern zum Vergießen fortzutragen Dabei
kam M zu Falle und durch den hierdurch entſtandenen Rück ſpritzten
Theile der glühenden Maſſe dem M unter die Arme Die beiden Arbeiter
vermochten aber als ihr Kollege am Voden lag und nicht mehr mit zufaſſen
konnte die Pfanne nicht allein gerade zu halten weshalb auch ein Theil des
Jnhalts herauslief und dem Unglücklichen die Beine in gräßlicher Weiſe
verbrannte Der Schwerverletzte wurde ſofort mittels Wagens nach dem
Diakoniſſenhauſe gebracht wo er ſchwer darniederliegt

r Ein gemeiner Einbruchsdiebſtahl wurde in der Nacht zum
Sonnabend in dem Hauſe Bergſtraße 4 begangen Der Dieb ſtieg von
dem Hofe aus durch ein Fenſter in die Wohnung eines Arbeiters und
ſtahl aus derſelben die ſämmtlichen Kleidungsſtücke des Ehemannes während
er die guten Sachen der weiblichen Familienmitglieder bis auf einen braun
wollenen Lamarock verſchmähte und achtlos bei Seite warf Geſtohlen
ſind u a ein noch ziemlich neuer tiefblauer CheviotUeberzieher ſowie ein
Anzug von gleichem Stoff und gleicher Farbe die zum Anzug gehörige
Weſte hat der Einbrecher im Hauſe verloren Ferner fielen dem Diebe
eine ſilberne Cylindernhr mit goldenem Rande gez A die mit einem
Schlüſſel auſgezogen wird ſowie zwei unechte Siegelringe zwei Simili
broſchen eine goldene Broſche von großer alterthümlicher Form drei
Manſchettenknöpfe darunter ein goldener zwei Cigarrenetuis und eine
Partie ſchwarze Strickwolle nebſt dazu gehörigen Beinlängen in die Hände
Hoffentlich gelingt es den frechen Dieb zu ermitteln und die geſtohlenen
Sachen dem Eigenthümer wieder zu verſchaffen

Ein Liebhaber leckeren Wildprets hat in letzterer Zeit an
verſchiedenen Stellen Haſen Rehkeulen 2c die zum Lüften vor hoch
gelegene Fenſter gehangen waren geſtohlen Jn jedem Falle gebrauchte der
Dieb zur Ausführung der That Leitern welche er auf den betr Höfen
vorfand Wir können unſeren Rath auf den Höfen ſtehende Leitern ſtets
anzuſchließen nur wiederholen zweckmäßig dürſte es auch ſein Fleiſch e
über Nacht nicht im Freien hängen zu laſſen

Ladendiebſtähle Geſtern berichteten wir daß in Giebichenſtein
ein 11 jähriger Knabe der in einem Fleiſcherladen die Kaſſe geplündert
hatte auf friſcher That abgefaßt wurde Hier treiben ſich noch ganze
Banden ſtrafunmündiger Knaben im Alter von 9 bis 12 Jahren herum
die fortgeſetzt Ladendiebſtähle begehen Die frechen Burſchen ſind bereits
wiederholt in der Schule theils auch von der Polizei eindringlich verwarnt
ſie hohnlächeln aber nur über die wohlgemeinten Vermahnungen und ſetzen
die Diebereien fort Dieſer Tage erhielt ein Handelsmann durch die
Polizei einen größeren ihn geſtohlenen Betrag zurück den die jugendlichen
Diebe neben anderen Gelde in zerfallenem Gemäuer der Moritzburg
gewiſſermaßen als eiſernen Beſtand verſteckt hielten Einem hieſigen
Fleiſchermeiſter ſind 90 Mk von den Bengeln geſtohlen dieſes Geld iſt
von den Dieben bereits vertheilt und vernaſcht worden Auch eine lange
Reihe anderer Diebſtähle die den Knaben zur Laſt fallen find aufgedeckt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 30 November Wolff s Bur Entgegen den in der

Preſſe umlaufenden Gerüchten will der Börſen Courier wiſſen es hätten
abgeſehen von der Beantwortung eines Fragebogens bisher keine Ver

handlungen mit Privatpoſt anſtalten zur Feſtſtellung der Unterlagen
für Normirung der Entſchädigung bei Ausdehnung des Poſtregals
ſtattgefunden

Verlin 30 November Wolff s Bur Eine nicht unbeträchtliche
Defraudation durch einen Kaſſen beamten iſt wie die Morgenblätter

melden in der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe gewerblicher Arbeiter
und Arbeiterinnen entdeckt worden Es haben in Folge deſſen die arbeit
gebenden Vorſtandsmitglieder der Kaſſe ihr Amt niedergelegt Der Kaſſen
beamte iſt verhaftet

Jtzehoe 30 November Wolff s Bur Jm Dorfe Lägersdorf
bei Jtzehoe wurde der Fleiſcher Paul Haaſe durch einen Kameraden er
mordet Der Thäter wurde bald nach der That verhaftet

Erfurt 30 November Wolff s Bur Vor der hieſigen Straf
kammer fand geſteru die Verhandlung gegen 16 Perſonen wegen Be
theiligung an den in der Pfingſtwoche vorgekommenen Straßen unruhen

ſtatt Es waren 49 Zeugen geladen Von den Angeklagten wurden
neun freigeſprochen 6 wegen Betheiligung am Aufruhr zu 6 bis
12 Monaten Gefängniß und eine Perſon wegen Beleidigung der Polizei
zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

Paris 30 November Meldung des B
tionsh of verſchmäht es als ein ſeiner unwürdiges kleinliches Rechtsmittel
der Militärjuſtiz die Akten gegen Picquart abzuverlangen und die Ver
tagung durch einen Kniff herbeizuführen Er wird vielmehr auf ſein un
eingeſchränktes Recht der Wahrheitsliebe verweiſend in ſeine Unterſuchung
den Fall des Hauptzeugen Picquart einbeziehen und direkt verlangen daß
zum Zwecke der Geheimhaltung wichtiger Ausſagen und Dokumente bis
zum Schlußberichte des Kaſſationshofes weder das Civil noch das Militär
gericht irgend eine Picquart oder Dreyfusſache verhandeln ſollen

Paris 30 November Telegr des Kl Dupuy und
Freycinet verſicherten wie verlautet befreundete Senatoren der energiſchen

Vertretung der Rechte des Kaſſationshofs gegen das Militärgericht
wenn letzteres etwa Widerſtand gegen die Verfügungen des höchſten Ge

richtshofes erheben ſollte Es iſt ſicher daß der Kaſſationshof den Prozeß
Pi cquart in ſeine Hände nehmen wird

Paris 30 November Meldung des Kl Jn Kaſſations
hofskreiſen bezeichnet man die Anullirung des Dreyfusurtheils
als ſicher Die weitere Unterſuchung bezwecke bloß die Feſtſtellung der
Schuld Eſterhazys ſowie die Verantwortung Merciers und des General

ſtabes Unmittelbar nach Beendigung des Verhörs Picquarts welches
noch fortdauert wird der Kaſſationshof die Auslieferung der Picquartakten
fordern Auf Picquarts Nameu findet ein förmliches Plebiscit ſtatt es
haben ſich bereits über 100000 Unterſchriften darauf geſammelt

Der Kaſſa

sind wegen vorgerückter Saison

bedeutend

unter Preis
zum Verkauf gestellt
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Baknu 30 November Wolff s Bur Eine aus acht Perſonen

beſtehende Falſchmünzerbande welche 25 und 100 Rubelſcheine an
fertigt wurde in der Nacht von der Polizei aufgehoben und nach hart
näckiger Gegenwehr wobei drei Poliziſten durch Revolverſchüſſe lebenß
gefährlich verwundet wurden verhaftet

Konſtantinopel 30 November Wiener Telegr Corr Bur
Wie verlautet hat der Kaiſer von Rußland die bekannte Depeſche
des Sultans in Betreff der Uebertragung der Verwaltung der Jnſel
Kreta an den Prinzen Georg von Griechenland auf indirektem Wege
unter dem Ausdrucke des Bedauerns abſchlägig beantwortet

London 30 November Meldung des Kl Die Polizei
hat einen gewiſſen William verhaftet bei dem die vor einiger Zeit in
Paris auf dem Nordbahnheof geſtohlenen Diamanten und Juwelen
der Herzogin von Southerland vorgefunden worden find

Newyork 30 November Wolff s Bur Mehrere Dampfer
trafen in nordatlantiſchen Häfen mit Mannſchaften oder Theilen
ſolcher von untergegangenen Segelſchiffen ein Mindeſtens 30 Schooner
ſind verunglückt An der Küſte von Neu England ſind 86 Schiffe
geſtrandet außerdem ſind im Hafen von Boſton dreißig Schiffe ganz
oder theilweiſe wrack geworden wobei etwa vierzig Perſonen das Leben

eingebüßt haben Am Cap Cod ſind mehr als dreißig Schiffe ge
ſtrandet Ein Verluſt an Menſchenleben iſt hierbei nicht zu beklagen

Valparaiſo 30 November Wolff s Bur Jn den Salpeter
werken von Laguna nahe bei Jquique brach Feuer aus Der durch
dasſelbe angerichtete Schaden ſoll mehr als 100000 Dollars betragen

Standesamt Halle
Geboren

29 November Dem Kaufmann Max Jander ein S Louis Hermann
Paul Berlinerſtraße 32 Dem Kaſtellan Paul Wentzke ein S Wilhelm
Max Holzplatz 6 Dem Bahnarbeiter Julius Köppke eine T Anna Frieda
III Vereinsſtraße 8 Dem Schuhmacher Alb Krull ein S Albert Bern
urgerſtraße 28b Dem Handarbeiter Guſtav Hanemann eine T Minna

Karoline Bertha Bruddorferſtraße 8 Dem Kunſtglaſer Richard Scheibe
ein S Paul Richard Werner Lindenſtraße 4 Dem Handelsmann Richard
Zieger ein S Guſtav Otto Neumarktſtraße 9 Dem Schloſſer Hermann
Armbrecht ein S Otto Hermann Heinrich Theodor Franz Streiberſtraße 88

Geſtorben
29 November Des Brauer Joſeph Oberrieder S Hans 6 Std Ludwigſtr 14
Des Kaufmann Rudolf Buemann S Rudolf 6 Leſſingſtraße 24

Der Schloſſermeiſter Wilhelm Seidler 72 Halberſtädterſtraße 10
Des Privatmann Auguſt Jmmermann Ehefrau Klara geb Bungenſtab 78
Thalamtſtraße 2 Des Schuhmacher Albert Krull S Albert 1 Bern
burgerſtraße 286 Der Schuhmachermeiſter Karl Zille 76 Gr Klaus
ſtraße 11 Des Böttcher Emil Eichhorn Ehefrau Minna geb Köppe 45
Am Bauhofs8 Lina Serbe 25 Schützenſtraße 7 Des Keſſelſchmied
Adalbert Jindra S Joſeph 3 Kl S hloßgaſſe 8 Wittwe Marie Fröhlich
geb Krüger 60 Klinik Der Schmied Ferdinand Wittſack 77 Hein
richſtraße 18 Des Handarbeiter Rudolf Blättermunn T Minna 9
Leipzigerſtraße 70/71 Des Weichenſteller Karl Geelhaar T Bertha 6
Schmiedſtraße 34 Des Zugführer Emil Stakelbeck T Elſe 1 D
niſſenhaus

Sorvirtische
6 7,50 10 12 20 Mk

Großes Lager in

Luxusmöbeln
Luthertischen ete

C gätter Leipzigerſtr 90
h r R v Teeen Wer unan re h h u e mne ne eFür

Weihnachksgeſchenke
empfehle ich einen Poſten

Jeſtlaföecken
Betten und

Sei
bedeutend unter Preis

Wäſche Fabrik Halle a S

J De Kleinſchmieden 6

Uhren Engros Geschäft
Wuchererſtraße 10 pt neben chriſtl Herberge verkauft gute Schweizer
Taſchenuhren aller Art Regulateure Tafeluhren Wecker Kuckucksuhren 2c
welche ſich durch präciſen Gang und hübſches Aeußere auszeichnen unter
zweijähriger Garantie bis z billiger als Ladengeſchäfte

I Beſichtigung ohne Kaufzwang
Waſſerſtände Am 29 November Weißenfels Oberp 4 2,34

30 November Halle unterhalb 1,70 Trotha 41,42 29 November
Bernburg 0,88 Calbe Unterpegel 0,18 Oberpegel 1,42
Dresden 1,60 Magdeburg 1,00

e
e e e

Vorausſichtliches Wetter am 1 December 1898
Bei etwas lebhaftem Weſtwind Fortdaner des ver

änderlichen mäſfig warmen Wetters mit Neigung zu Nieder
ſchlägen
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e J r e W e e 5 2 J S vJackets Capes
Kragen Umhänge
Abend Mäntel
Rad Mäntel
Pelz Mäntel
Costumes Blousen
Morgen Röcke
Tricottaillen
Schulterkragen
Mädchen Jackets
Mädchen Mäntel
Mädchen Kleider
Knaben Anzüge
Knaben Blousen
Knaben Paletots
Knaben Mäntel
Garnirte Damenhüte
Pariser Modellhüte
Wiener Reisehüte
Garnirte Mädchenhüte
Knaben Hüte
Knaben Mützen
Chenille Chales
Damen Plaids
Taillen Tücher
Wollene Cachenez
Seidene Cachenez

ff Iapan

Luxus u beder

Maaren

Seiden Stoffe
Besatz Stoffe
Ball Stoffe
Ball Umhänge
Ball Chäles
Blumengarnituren
Coiffuren Jabots
Colliers Rüschen
Schleier Spitzen
Spitzen Chäles
Spitzen Kragen
Handschubhe

Fächer Schirme
Cravatten Schlipse
Kragenschoner
Schlips Nadeln
Manschettenknöpfe
Hosenträger
Oberhemden

Kragen Manschetten

Haupt Cataloq

Proben
gratis u franco

Aufträge
von 20 Mark an

portofrei

V Verkauf zu feste

Schöne und praktischoe

Gingham

Blaudruck

Thür Warp
Damentuche

Cheviot

Fantasiestoffe
Vorleger

Teppiche

Portieren
Tischdecken

Reisedechken

Steppdechken

Capotten
Kopfehäles

Schürzen

Unterröcke
Handschuhe

Schirme

Cravatten

Jagdwesten
Pelzwaaren

Der Bezug von Waaren aus dem Geschäftshause J IL
schaft für gutes Tragen auch bei den billigsten Stoffen

nd niedrigestem Proise deutlioh versehen und ist

Waschkleiderstoft in vielseitiger Musterauswahl 80 cm breit das
Meter 75 Pfg 60 Pfg 50 Pfg 45 Pfg 88 Pfg und

beliebter Waschkleiderstoft nur bewährte waschechte Qualitäten
in vielen neuen Dessins 70 bis 80 cm breit das Meter 60 Pfg
50 Pfg 45 Pfg 38 Pfg uno

besonders kräftiger Hauskleiderstoſf in Streifen Karos u Noppen ete
das Meter 55 Pfg 45 Pfg 40 Pfg 35 Pfg 28 Ptg 25 Pfg 22 Pfg u

vorzügliche schwerfallende Qualität in allen Farbentönen 80 bis
130 em breit das Meter von 5 Mark an bis

reine Wolle nur bewährte solide Qualitäten in grossem Farben
Sortiment doppeltbreit das Meter von 8 Mk 50 Pfg an bis
für Haus Promenade und Gesellschaft in vielen neuen bMelangen
Karos Streifen Noppen ete bis zur hochelegantesten Art U a
empfehle einen Posten reinwollene Crépes Faconnés in allen neuen
Farbentöonen Meter
in imit Smyrna Mesched Velour Axminster Plüsch etc das Stück
Mk 9,50 8 6,50 5,50 4,50 3,50 2,25 2 1,50 1,20 0,85 0,60
Plüsch Vorleger mit Thierstücken das Stück
in hervorragend grosser Auswahl Effektvolle Stil und Fantasie
Muster in Smyrna Turkestan Konak Velour Axminster letzterer
130 175 cm
Wirkungsvolle schwerfallende Qualitäten in prachtvollen Stil und
Fantasiemustern in allen Hauptfarben vorräthig das Paar von
50 Mk an bis
in unübertroſffener Auswahl von der einfachsten bis zur hoch
elegantesten Ausfuührung U a empfehle Fantasie Tischdecken
von 15 M an bis
in einfarbig Plüsch Astrachan und in prächtigen Fellnachahmungen
Schwere gediegene Qualitäten in tadelloser Ausführung von 36 M
an bis
und Daunendecken in Seide Wolle und Baumwolle mit bester
Füllung Unter anderem empfehle Steppdecken mit wollenem
Bezug und Normalfutter

Bedeutende

für Damen und Kinder nur Keidsame entzückende Fagons in
hundertfacher Auswahl Mk 7,50 6,50 5,75 4,75 4 8,50 2,75
2,25 1,75 1,50 1,25 1, 0,75 bis

aus Wolle und Seide vorzügliche Qualitäten in den prächtigeten
Farbenstellungen von der hochelegantesten Art bis

UVnübertrofſene Auswahl in Seid Schürzen woll Schürzen Schul
schürzen Hausschürzen röm und schwed Schürzen ete U a
empfehle einen grossen Posten Tändelschürzen das Stück
Flanell Röcke Piqué Röcke gestrickte Röcke weiss gestickte Röcke
und woll und seid Unterröcke in hundertfacher Musterauswahl
U a empfehle eleg halbwollene Tuch Röcke mit farbiger Garnitur
das Stück
für Herren Damen u Kinder in Glacé Dänisch Wildleder Krimmer
und Tricot zu sehr niedrigen Preisen Wintertricot Damen Hand
schuhe das Paar
Regenschirme für Herren Damen und Kinder in besonders reich
haltiger Auswahl Unter anderem empfehle Damenschirme imitirt
Gloria
und Sechlipse in grosser Mannigfaltigkeit und in allen Preislagen
Besonders empfehle Selbstbinder in Halb Seide und Ganz Seide
von M 8,75 bis
für Herren und Knaben Sehr kräftige Qualitäten in hell und
dunkelbraun mode und grün ein und zweireihig Mk 12,50 bis

Pelz Muffen Pelz Baretts Pelz Kragen aus Canin Hase Seal Bisam
Nutria Mufflon Otter Thibet ete U a empfehle elegante Damen
Muffen in den neuesten Formen von MK 30 bis

1 December

29 Pfg
34 Pfg
19 Pfg
35 Pfg

rer
in Confection und Damenputz

75 Pfg
25 Pfg
M 1,75
25 Pfg
M 1,50
50 Pfg
M 1,25
90 Pfg

3 e a v

Damen Wäsche
Herren Wäsche
Kinder Wäsche
Normal Wäsche
Fertige Bettwäsche
Taschentücher
Tischtücher Servietten
Tafel Gedecke
Thee u Kaffee Gedecke
Prunk Gedecke
Hohblsaum Gedecke
Jacquard Handtücher
Drell Handtücher
Damast Handtüächer
Prunk Handtücher
Bett Bezugstoffe
Negligé Stoffe
Ungekl Hausleinen
Betttuchleinen
Bielefelder Leinen
Vorhang Stoffe
Gardinen Stores
Portiérenstoffe
Abgepasste Portièren
Möbel Stoffe
Zier und Schutzdecken
Divan Decken

Gekleidete

Puppen
in entzückend Ausführung

und zu biligsten

Preis en z

Teppich Stoffe
Läufer Stoffe
Gobelins Linoleum
Fell Vorleger
Divan Kissen
Schlummerkissen
Plaid Taschen
Bürsten Taschen
Journal Halter
Handarbeits Körbchen

und Ständer
Lötffelkörbchen
Klammerschürzen
Picnic Dosen
Kragen Kasten
Manschetten Kasten
Cravatten Kasten
Handschuh Kasten
Tablettdecken Tischläufer
Parade Handtücher

Geschäftshaus

Halle a Marktplatz 2 u 3J Lewin
EWIN empfiehlt sich um so mehr als die weitgehendste Bürg
und Gegenständen geleistet wird Jeder Artikel ist mit festem
daher eine Vebervortheilung vollständig aus geschlossen

Bei
Proben

Bestellung
Angabe der Art
und des Preises

erbeten

m anerkannt biülligsten Preisen


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


